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- Qualität zu
vernünftigen Preisen!
(Ihnen und Ihrem Portemonnaie zuliebe) t >
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5 Milliarden Tonnen Bündnerschiefer.

Und 40Millionen Tonnen Dolomit.

Für 10 LiterValserwasser pro Sekunde.

-A <S~ <5> - 6 9s
Po/®/

\S\ %s%
°CO 9

AY N<
-<//

0/,jpsh

Piz Aul

Die Natur rechnet in Millionen Jahren und in
Millionen Tonnen. Die Natur ist nicht kleinlich, wenn
eine Sache gut werden soll.

Hoch türmen sich am Piz Aul die Bündnerschiefer

des Aul-Lappens. Eine bis zu 800 Meter
mächtige Gesteins-Abfolge. 5 Milliarden Tonnen
schwer.

Hier sammeln sich die Wasser, dringen durch
Klüfte und Risse immer tiefer, mineralisieren sich mit
Calcium und Hydrogenkarbonat, dringen noch
tiefer - bis in den 50 Meter dicken Dolomit, die
40 Millionen Tonnen schwere Ablagerungsschicht
eines 200 Millionen Jahre alten Urmeeres. Und hier
mineralisiert sich das Wasser wiederum mit Calcium
und Hydrogenkarbonat - aber auch mit Magnesium
und Sulfat. Bis es schliesslich aus dem 1000 Meter
tiefen Berginnern an den Quellen des Valsertales
wieder hervortritt. Als Valserwasser.

Kristallklar. Reich an Mineralien. Mit 21
wertvollen Spurenelementen. Einmalig in der Zusammensetzung.

Einzigartig im Geschmack.
Wunderbar gesund.

VALSCR
Valserwasser. Das Reiept der Hatur.
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Valserwasser gibt es in der grossen Literflasche. Und jetzt auch in der kleinen Restaurationsflasche (3 dl).
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